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vte Feierabendveranstaltung, 26.03.2015 

Ziele des Referats 

... Wechselprozesse 

Teil des Marktes und 

Netzes sind. 

  

 

 

 … die Wechselprozesse 

bei allen EVUs Aufwand 

und Kosten verursachen. 

… wer die Wechsel-

prozesse beherrscht, 

Kosten spart.  

 

 

… man Struktur ins 

Thema bringen muss. 

 

… die Wechselprozesse 

bei den eigenen Kunden 

beginnen. 

 Verständnis wecken, dass …. 

 

 

 «Angst» nehmen und motivieren, das Thema aktiv anzugehen 

und frühzeitig die notwendigen Schritte zu machen. 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

 Was erwartet uns am Markt? 

EW TEUER  AG 

Direktor  

Peter von Gestern 

Sackgasse 10 

9034 Althausen 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Was erwartet uns am Markt? 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Wer steht im Zentrum der Wechselprozesse? 

Quelle: VSE-Handbuch Messung und Datenaustausch 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Welche Rolle hat der VNB?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Wofür ist der VNB verantwortlich?   

Quelle: VSE/AES / SDAT – CH 2012  
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Wer ist wofür verantwortlich?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Was steht im Gesetz / in der Verordnung? 

StromVV, Artikel 8 

regelt grundsätzlich die Verantwortung des Netzbetreibers für die 

Messdaten- und Informationsprozesse und damit auch für die 

Wechselprozesse (Auszug): 
 Art. 8 Messwesen und Informationsprozesse 
1 Die Netzbetreiber sind für das Messwesen und die Informationsprozesse verantwortlich. 
2 Sie legen dazu transparente und diskriminierungsfreie Richtlinien fest, insbesondere zu den Pflichten 

der Beteiligten, zum zeitlichen Ablauf und zur Form der zu übermittelnden Daten. Die Richtlinien müssen 

vorsehen, dass Dienstleistungen im Rahmen des Mess- und Informationswesens mit Zustimmung des 

Netzbetreibers auch von Dritten erbracht werden können. 
3 Die Netzbetreiber stellen den Beteiligten die für den Netzbetrieb, das Bilanzmanagement, die 

Energielieferung, die Anlastung der Kosten, die Berechnung der Netznutzungsentgelte und die 

Abrechnungsprozesse im Zusammenhang mit dem Energiegesetz vom 26. Juni 19981 und der 

Energieverordnung vom 7. Dezember 19982 notwendigen Messdaten und Informationen fristgerecht, 

einheitlich und diskriminierungsfrei zur Verfügung. Diese Leistungen dürfen den Bezügern nicht 

zusätzlich zum Netznutzungsentgelt in Rechnung gestellt werden. Werden Leistungen nach diesem 

Absatz von Dritten erbracht, müssen die Netzbetreiber diese angemessen entschädigen. 
4 Die Netzbetreiber liefern den Verantwortlichen von Bilanzgruppen sowie anderen Beteiligten im 

Einverständnis mit den betroffenen Endverbrauchern oder Erzeugern auf Begehren und gegen eine 

kostendeckende Abgeltung zusätzliche Daten und Informationen. Es müssen alle in den letzten fünf Jahren 

erhobenen Daten geliefert werden. 
5 Alle Endverbraucher, die von ihrem Anspruch auf Netzzugang Gebrauch machen, sowie Erzeuger mit einer 

Anschlussleistung über 30 kVA müssen mit einer Lastgangmessung mit automatischer Datenübermittlung 

ausgestattet sein. Sie tragen die dadurch verursachten Anschaffungskosten und wiederkehrenden Kosten. 

http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20071266/index.html#a8
http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20071266/index.html#a8
http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20071266/index.html#a8
http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20071266/index.html#a8
http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20071266/index.html#fn-#a8-1
http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20071266/index.html#fn-#a8-2
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Quelle: VSE/AES / SDAT – CH 2015  

Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Wer ist gemäss SDAT-CH wofür zuständig?   
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Übertragungsnetz-

betreiber

Bilanzgruppen-

verantwortlicher

Verteilnetzbetreiber

(VNB)

Verteilnetzbetreiber

(VNB + LFalt)

Lieferant

(LFalt)

gebundener Endverbraucher

freier Endverbraucher

(Verzicht auf Netzzugang)

1-Vertragsmodell

· Netznutzung

· Energielieferung

Bilanzgruppenmitgliedschaft

(Dienstleistungsvertrag)

Netznutzungsvertrag

Bilanzgruppenvertrag

Energieliefervertrag

Energieliefervertrag

(alternativ)

Energieliefervertrag

(alternativ)

Definition VNB

gemäss StromVG

Energielieferant gem. 

Rollenmodell BC:

Lieferantenprozesse

U
n

b
u

n
d

li
n

g
Energieliefervertragfreier Endverbraucher

(einmal frei – immer frei)

Netznutzungsvertrag

Lieferantenrahmenvertrag

(Empfehlung seitens VSE)

Lieferant

(LFneu)

Energieliefervertrag

(alternativ)

Welche Rollen gibt es? (gemäss StromVG und Balancing Code) 

Quelle: Grundlage von EnerBit (Grafik  seitens SN angepasst) 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Welche Marktrollen sind im Wechselprozess involviert?  

Direkt involvierte und/oder betroffene Marktrollen: 

 Verteilnetzbetreiber (VNB) 

 Lieferant (LF) in den Sub-Rollen 

• Lieferant alt (LFalt): Verlust eines Endverbrauchers 

• Lieferant neu (LFneu): Gewinn eines Endverbrauchers 

 Erzeuger (EZ) in den Sub-Rollen 

• Erzeuger alt (EZalt): Verlust einer Erzeugungseinheit 

• Erzeuger neu (EZneu): Gewinn einer Erzeugungseinheit 

 Indirekt betroffene Marktrollen: 

 Bilanzgruppenverantwortlicher (BGV) bei einem gleichzeitig statt-

findenden Bilanzgruppen-wechsel, falls sich der neue Lieferant/Erzeuger 

in einer anderen Bilanzgruppe befindet. 

 Die Rolle der Sub – Bilanzgruppe ist für die Wechselprozesse nicht 

relevant, d.h. sie kommt in den dafür ausgetauschten Daten nicht vor. 

 Endverbraucher hat «nur noch» direkten Kontakt mit dem LF 

(ev. für Netznutzung mit VNB) 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Welche Kundentypen gibt es?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

 Wer löst Wechselprozesse aus? 

Die unzufriedenen Kunden und die 

aggressiven Mitbewerber (Lieferanten)?  

Ja,  aber auch die zufriedenen Kunden und 

wir selbst (Lieferant)!  
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Welchen Status können Kunden haben?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 

Im eigenen Netz 

• Neuer Kunde 

• Gebundener Kunde  

• Freier Kunde 

• Kunde mit Ersatzversorgung 

• Kein Kunde mehr 

Im fremden Netz 

• Neuer Kunde 

• Gebundener Kunde  

• Freier Kunde 

• Kunde mit Ersatzversorgung 

• Kein Kunde mehr 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.news.at/a/arbeitsrecht-ak-kritik-an-konkurrenzklauseln&ei=ScASVbbsHIbjO8qXgbAG&psig=AFQjCNH9pMF9qWAIJIsn7o02j0g88wzAsw&ust=1427378631043126
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Was löst Wechselprozesse aus?  

Quelle: SN Energie , eigene Darstellung 

Geschäftsfälle Statusänderung 
Wechsel-
prozess 

Zusätzliche 
Prozesse 

Im eigenen/fremden Netz 

• Einzug/Endverbraucher-

wechsel 

• Auszug 

• Lieferantenwechsel 

• Lieferende 

• Ersatzversorgung 

(Grundversorgung) 

 

 

 

Im eigenen/fremden Netz 

• Neuer Kunde 

• Gebundener Kunde => Freier Kunde 

• Freier Kunde => Kunde im Markt 

• Kunde im Markt => Kunde mit Ersatzversorgung 

• Kein Kunde mehr 

 

• Geschäftsdatenanfrage 

• Aktualisierung/Austausch 

Zuordnungsliste 

• Stammdatenänderung 

• Messdatenaustausch 

• Bilanzgruppenwechsel 

Wechsel- 

prozess 
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Welche Geschäftsfälle und Szenarios gibt es?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 
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Quelle: VSE/AES / SDAT – CH 2015  

Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Sind die Prozesse definiert?  

Ja, sämtliche Wechselprozesse sind in der Branchenempfehlung definiert. 

(VSE/AES / SDAT – CH 2015, Beispiel siehe unten)  
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Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Sind die Prozesse verstanden?  

Ja, auch seitens SN Energie und ihrer Aktionärspartner wurden sämtliche 

Wechselprozesse analysiert und dokumentiert.  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 



SN Energie 

26.03.2015  | 17 22 

Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Zuständigkeiten, welche Lösungsvarianten gibt es?  

Quelle: EKZ Fachtagung 



SN Energie 

26.03.2015  | 17 23 Was muss angepasst werden? 

Neue Funktionen 

• Netzzugangsmanagement (NZM) 

• Kundenbeziehungsmanagement 

(CRM) 

• ebIX-Wechseldatenaustausch 

 

Erweiterung bestehende Funktionen 

• Stammdatenmanagement und 

Billing 

• EDM-Systeme 

• ERP-System 

 

Systemintegration 

• Stammdaten, inkl. Automatisierung 

 

Strategisch zu überlegen: 

• Make or Buy 

• Kooperationen 

• Business Process Outsourcing (BSP) 

• Application Outsourcing (ASP) 

Architekturen verändern sich nicht grundsätzlich 
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Vertriebsstrategie Vertrieb Konkurrenz 

Wechselprozesse 

 

Eigenes Netz 

 

Restliche Schweiz 
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Statuswechsel 

 

Vertriebs- und Betreuungsprozesse 

 

Aktiver Vertrieb 

 

Statuswechsel 

 

Vertragsmanagement 

 

Vertragsmanagement 

 

Vertrieb/Kundenbetreuung 

 

Wechselprozesse sind Teil des Marktes 

Welchen Einfluss hat die eigene Vertriebsstrategie?  
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Restliche Schweiz 

Kundenbetreuung 

 

Kein aktiver Vertrieb 

 

Vertrieb Konkurrenz 

Prozesse Kundenbetreuung 

 

L
ie

fe
ra

n
t 

 

V
e

rt
e

il
n

e
tz

b
e

tr
e
ib

e
r 

 

Statuswechsel 
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Vertragsmanagement 

 

Wechselprozesse 

 

Vertragsmanagement 

 

Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

Welchen Einfluss hat die eigene Vertriebsstrategie? 

Vertriebsstrategie 
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Fazit 

Was ist gelöst oder aufgegleist?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 

 Standardprozesse sind definiert 

 Prozesse sind analysiert und dokumentiert 

 Wechselprozesse werden bereits erfolgreich durchgeführt 

(teils von Hand oder teilautomatisiert)  

 Thema ist auf der Agenda vieler EVU 

 Probleme/Herausforderungen sind teilweise erkannt 

 Verband und grössere EVUs sind bereit aktiv an der 

Umsetzungsplanung 

 Einzelne Anbieter (Berater, Systemlieferanten etc.) sind verfügbar 
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Fazit 

Was ist noch nicht gelöst?  

Quelle: SN Energie -Projekt «Effiziente Vertriebs- und Wechselprozesse» (Bericht EnerBit) 

 Konzept der Stammdatenverwaltung und des Wechselprozess-

führenden Systems (Zentralisiert – Dezentralisiert) 

 Anpassungsaufwand der IT für eine teil- oder vollautomatisierte 

Lösung  

 Abgeltung der zusätzlichen Aufwände ist nicht geklärt 

 Anpassungskonzept der IT-Systemlandschaften auf die neuen 

Herausforderungen ist mehrheitlich noch nicht vorhanden 

 Umsetzungsplanung ist mehrheitlich noch nicht gestartet 

 Vertriebsstrategien fehlen mehrheitlich 

 Hausaufgaben, welche bereit s erledigt werden könnten, sind noch 

nicht in Angriff genommen (Anpassung Kundenstammmaske, 

Implementierung Vertragsmanagement, etc.) 

 Strategische Überlegungen noch nicht angestossen 

(z.B. Make or Buy, Partnerschaften etc.) 
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Fazit 

Zusammenfassung 

 Wechselprozesse sind Teil des Marktes und Netzes 

 Messpunkt steht im Zentrum 

 VNB hat die zentrale Rolle und ist für wesentliche Teile des 

Wechselprozesses zuständig und teilweise auch verantwortlich 

(z.B. Zuordnungsliste der Messpunkte) 

 Angestossen wird der Wechselprozess vom Lieferanten (neu), 

welcher mit dem Endkunden zusammen auch für die Korrektheit des 

Wechsels zuständig ist 

 Kunden haben einen Status der wechseln kann. 

 Geschäftsfälle (Zügeln, Lieferantenwechsel etc.) lösen 

Statuswechsel aus 

 Statuswechsel führen zu einem Wechselprozess  
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Fazit 

Zusammenfassung 

 Die Wechselprozesse sind bekannt, definiert und «vorgegeben» 

 Die Zuordnungsliste (Messpunkt Lieferant) ist für das 

Funktionieren der Bilanz und damit der korrekten Abrechnungen 

(Energie und Netz) zentral. Zuständig ist der VNB 

 Eigene Vertriebsstrategie hat wenig Einfluss auf Wechselprozesse 

 Wechselprozesse finden bereits seit einigen Jahren statt 

 Zunahmen der Menge fordert heraus, da manuell nicht mehr sicher 

bewältig bar 
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Diskussion 

Gibt es noch Fragen/Anregungen etc.? 

Konnte ich Ihnen … 

 

… eine Verständnis für die Wechselprozesse vermitteln, etwas zusätzliche 

Struktur ins Thema bringen, 

   

die «Angst» nehmen und Sie motivieren, das Thema aktiv anzugehen und 

frühzeitig die notwendigen Schritte zu machen?. 
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Herzlichen Dank und einen 

schönen Abend 
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 Eigene Produktions-

anlagen 

 Beteiligungen 

 Energiebezugs-

verträge  

 Geschäfts- und 

Betriebsführung 

 Netzebenen (NE) 2-5 

 Eigene Netze 

 Nutzungsrechte 

 Netznutzung 

 Beteiligung an 

Swissgrid 

 

 Kraftwerkeinsatz und Stromhandel (von 

der 

Viertelstunde bis zu Jahreskontrakten) 

 Vollversorgung unserer Aktionärswerke 

 Systemdienstleistungen (SDL; PRL, SRL, 

TRL, Blind- und Verlustenergie) 

 Energiedatenmanagement (EDM) 

 Portfoliomanagement 

 Vertriebsunterstützung, Preisrechner, 

Priceforwardcurve (PFC) 

 Herkunftsnachweise (HKN) 

 Produktentwicklungen 

 Produktion | 

Beschaffung 

Energie 

  Übertragung | 

Verteilung 

Netze 

Absatz | Vertrieb 

Energie 

Tätigkeitsgebiete im Überblick 
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Auf einen Blick 

  

  
2014 2013 

Eigenproduktion GWh 130.7 134.3 

Beteiligungen | Energiebezugsverträge GWh 1’346.4 1'296.0 

Total Energiebeschaffung GWh 1’477.2 1'430.3 

An Aktionäre GWh 1’091.8 1‘113.3 

Lieferverträge | Handel GWh 385.4 317.0 

Total Energieabsatz GWh 1’477.2 1'430.3 

Betriebsergebnis vor Zinsen und Ertragssteuern Mio. CHF 15.0 22.3 

Jahresgewinn Mio. CHF 5.8 5.9 

Bilanzsumme Mio. CHF 176.2 166.3 
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34% 

17% 

14% 

13% 

9% 

7% 6% 

Prozentuale Beteiligung 

Aktionärspartner 
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Energie – Unser Angebot 
Dienstleistungen  

für Aktionärswerke 

Dienstleistungen  

für Produktion 

 Vollversorgung von    

   Städten/Gemeinden 

 Stromhandel von der   

   Viertelstunde bis zu  

   Jahreskontrakten 

 Systemdienstleistungen: 

   - Primärregelung 

   - Sekundärregelung 

   - Tertiärregelung 

   - Blindenergie 

   - Verlustenergie 

 Herkunftsnachweise (HKN) 

 

 Vollversorgung 

 Energiedatenmanagement 

(EDM) 

 Portfoliomanagement 

Unterstützung von  Vertriebs- 

aktivitäten/Erarbeitung von  

marktbasierten Angaben 

 Preisrechner,   

Priceforwardcurve (PFC) 

 Produktmanagement und     

Markenführung 

 

 Geschäftsführung von  

Kraftwerken 

 Betriebsführung von  

Kraftwerken 

 Instandhaltung 

 Projektierung und  

Projektberatung 

 

 

Energie 
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28.5% 

21% 
9.3% 

8.9% 

5.6% 

8.8% 

17.9% 

Energieverträge 

AKEB 

Energiemenge 

1’477 GWh 

Kraftwerke Zervreila  

ENAG 

Unterbeteiligung KKG | KKL 

Eigene Anlagen Glarnerland 

Kehrichtverbrennungsanlagen 

Herkunft: Wasser  |  Kehricht  |  Kern  |  EU-Mix/Diverse 

Produktion | Beschaffung 2014 
Ein ausgewogenes Portfolio (physischer Bezug) 



SN Energie 

26.03.2015  | 17 37 

Produktion | Beschaffung 2014 
Geförderte Anlagen (KEV/EEG/etc.) 

Die nachfolgenden Energiemengen wurden nicht physisch bezogen sondern an Nationale Förder-

systeme geliefert (KEV, EEG etc.) 

 

8.17 GWh 

37.50 GWh 

Energiemenge 

69.37 GWh 

19.36 GWh SNEE 

KWM, KWB 

HiQ 

Terravent  

Herkunft: Wasser  |  Wind  |  Biodiesel 
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Energieabsatz 
Aktionäre = wichtigste Kunden 

Absatz (MWh) 2014 2013 

 St. Gallen 495’845 516'272 

 Glarus Süd 99’997 91‘999 

Rorschach 57’162 60'557 

Arbon 121’392 108'659 

Jona-Rapperswil 201’454 207'380 

Wald 47’401 49'421 

Romanshorn 68’506 79'029 

Lieferverträge mit Dritten 226’757 154‘721 

Handel 156’238 160'552 

Eigenbedarf und Verluste 2’407 1'746 

Total 1’477’159 1'430'336 
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Produktion 
Beteiligungen in der Schweiz 

Mont Crosin 

KKW Gösgen 

KKW Leibstadt 

KW Burentobel 

HiQ Energy 

KW Zervreila 

KW Sernf/Niederenbach 

KW Mühlebach 
KW Doppelpower 
KW Sernf (Elm) 

KW Leuggelbach 
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Produktion 
Ausländische Beteiligungen 

 

KKW Cattenom 

KKW Bugey 

Terravent AG 

WP Sendenhorst 

WP  

Lüderstorf- 

Parstein  

F 

WP CEPU/CEFA 

WP Fèréole 

SNEE (HelveticWind) 

AKEB | ENAG 

WP  

Gross Welle 

WP Prötzel 

WP Wulkow 

WP Eolo 

WP St. Loup  

WP 
Oettelin 
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Beteiligung  

in % 

Energieabgabe 2014  

Unser Anteil in GWh 

KEV-/EEG-

Werke 

Eigene Kraftwerke im Kanton Glarus: 

KW Sernf, Niederenbach, Leuggelbach, Textil 
100.00 124.3 

Kraftwerke Zervreila AG 28.801 264.3 

KWM Kraftwerk Mühlebach AG (KWM) 42.50 7.8 x  

HiQ Energy AG 100.00 4.3 x 

Kraftwerk Burentobel AG (KWB) 33.33 0.3 x  

KWD Kraftwerk Doppelpower AG (KWD) 53.50 Im Bau (x) 

Kraftwerk Sernf AG 39.65 In Planung (x) 

Mont Crosin (Unterbezugsrecht) --- 3.7 

SN Erneuerbare Energie AG (SNEE) 

 HelveticWind Deutschland GmbH 

 HelveticWind Italia SRL 

100.00 

10.90 

10.90 

13.4 

5.9 

x 

x 

Terravent AG 22.00 37.5 x 

AKEB Aktiengesellschaft für Kernenergie-

Beteiligungen (Bugey / Cattenom / Leibstadt) 
6.00 309.2 

ENAG Energiefinanzierungs AG 3.48 137.6 

Unterbeteiligung Kernkraftwerke Gösgen und 

Leibstadt 

0.75 131.6 

1 Energie 40% bis 2018   

Attraktives Beteiligungsportfolio 

Produktion 
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Eigentum und Nutzungsrechte 

Übertragungsleitungen 

             110 | 50 kV 

          16 kV 

UW Winkeln 

UW Mörschwil 

UW Rorschach 

UW SG Ost 

TA Salwiese 

PW Riet II 

Schaltanlage Aach  

UW Niederurnen  

UW Schwanden 

Schaltanlage Löntsch 

Unsere Anlagen 

Netz 

Zudem sind wir an der 

Swissgrid AG beteiligt 

(0.74 %) 
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Über uns 

Geschäftsleiter * 
C. Hasler 

Sekretariat 
S. Schädler 

IT 
M. Paschini 

Sicherheits-

beauftragter 
R. Marfurt 

Asset Management 
M. Walser 

Netzbetrieb Glarus 
L. Meier 

Netzbetrieb 

Ostschweiz 
M. Walser 

Energieverkehr  

und Betrieb 
L. Meier * / ** 

Netze 
A. Inauen * 

*   Mitglied der Geschäftsleitung 

**  Stellvertretender Geschäftsleiter 

Energie 
A. Inauen * 

Finanzen 
D. Forster * 

C. Wielander 

Sekretariat 
M. Feuz 

Betrieb 
R. Hager 

(in Einarbeitung) 

Handel/Vertrieb 
H. Peng 

EDM Systeme 
R. Marfurt 

Asset Management/ 

Unternehmens-

entwicklung   
L. Badilatti 

EE-Anlagen 
W. Schelbert  



SN Energie 

26.03.2015  | 17 44 

SN Energie AG 

Herrenstrasse 66 | 8762 Schwanden 

T 055 647 42 00 | www.snenergie.ch 

 

GPS-Adresse: Sernftalstrasse 50 

SN Energie AG 

Vadianstrasse 59 | 9000 St.Gallen 

T 071 228 40 70 | www.snenergie.ch 

 

info@snenergie.ch 

 

Autobahnausfahrt

Kreuzbleiche

St.L
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Bogenstra
sse

Vadianstra
sse

Sernftalstrasse

B
a
h

n
h
o
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a
s
s
e

Geschäftsleitung St.Gallen Produktion Schwanden 

Kontakt 


